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1. Untersuchungsbereich: Fokuskonzept Wittlich-Innenstadt
Wärmenetz INNENSTADT

KWP Wittlich // Bürgerinfo: Wärmenetz INNENSTADT // Alexander Gerdt

Jahres-Nutzwärmebedarf Wärmenetz
31,9 GWh/a

HZ

Dampfauskopplung via 
ABHITZEKESSEL / WT 

ca. 1,3 MW // 5,9 GWh/a

EINSPEISUNG 
ABWÄRMEPOTENTIAL 

(Goodyear)

HEIZZENTRALE 
ABWÄRME

HZ

HEIZZENTRALE 
FLUSSTHERMIE

Anschlussnehmer Wärmenetz (100% Quote)
Heizzentrale Einspeisung Wärmenetz
Wärmenetz „Fokusgebiet“
Abwärmezuleitung Goodyear
Flussverlauf u.a. Lieser

Legende

Flusswärme (Lieser) via 
GROßWÄRMEPUMPE

EINSPEISUNG 
UMWELTPOTENTIAL

VERSORGUNGSBEREICH 
INNENSTADT

VERSORGUNGSBEREICH 
Zuleitung Goodyear
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1. Untersuchungsbereich: Fokuskonzept Wittlich-Innenstadt
Wieso Fokusgebiet Innenstadt?

KWP Wittlich // Bürgerinfo: Wärmenetz INNENSTADT // Alexander Gerdt

VERSORGUNGSBEREICH 
ALTSTADT

HEIZUNGSOPTIONEN NACH DEM GEBÄUDE-
ENERGIEGESETZ [GEG]:

Keine Erfüllungsoption 
durch fehlende 
Flächenbedarf bzw. 
Abstandsflächen!

Erfüllungsoption nur in  
Einzelfällen möglich!

Erfüllungsoption nur in 
seltenen Fällen möglich, 
durch fehlendem Flächen-
bedarf für die Pellets-/ 
Holzhackschnitzellagerung!

Legende

Erfüllungsoption L/W-
Wärmepumpen 

Erfüllungsoption Geo-
Wärmepumpe
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2. Grobkonzept Wärmenetzsystem
Abwärmenutzung & Großwärmepumpe

KWP Wittlich // Bürgerinfo: Wärmenetz INNENSTADT // Alexander Gerdt

MFH/NWG
(NT-Ready)

Erschließung 
„Flussthermie“

EFH/ZFH
(NT-Ready)

EFH/ZFH
(HT-WP)

Flusslauf

Speicherbecken (Pufferung 
Flusswasser)

L/W-
Großwärmepumpe

Pufferspeicher
S/W-

Großwärmepumpe
(Kaskade)

HÜS für NT 
(55°C)

HÜS für HT
(via W/W-WP, > 70°C)

HÜS für NT (max. 55°C)
RL/VL

60/40°C

Witterungsgeführte Vorlauftemperatur 
(zwischen 40-60°C)

Gebäudebestand

Systemtrennung/ 
Wärmetauscher

PV-Anlage

Heizzentrale LowEx-Wärmenetz
(Niedertemperatur-

Wärmeverbund)

Abwärmeübergabe 
Industrie

Hochleistungs-Wärmetauscher
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3. Einzelkomponenten im Wärmenetz
Wärmeerzeuger-Kaskade

KWP Wittlich // Bürgerinfo: Wärmenetz INNENSTADT // Alexander Gerdt

Wärmenetz

MM M

REDUNDANZKESSEL
Via

Großwärmepumpe Luft

ABWÄRME

via 

Dampfauskopplung

GROßWÄRMEPUMPE

via 

Flussthermie

Groß-

Pufferspeicher

Wasser-Wasser Großwärmepumpe Groß-Pufferspeicher

Wärmetauscher 
Industrieabwärme

Fernleitung

Luft-Wasser GroßwärmepumpeIndustriewärmetauscher

REDUNDANZ-LEISTUNG
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3. Einzelkomponenten im Wärmenetz
Niedertemperatursystem im Wärmenetz 4.0

KWP Wittlich // Bürgerinfo: Wärmenetz INNENSTADT // Alexander Gerdt

Platzsparender RohrgrabenWärmerohr für Niedertemperatursystem Kosteneffiziente Pressverbindungen und Formteile
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3. Einzelkomponenten im Wärmenetz
Hausanschluss

KWP Wittlich // Bürgerinfo: Wärmenetz INNENSTADT // Alexander Gerdt

Übergabestation und Frischwasserstation
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3. Einzelkomponenten im Wärmenetz
Kundenanlage als Niedertemperatursystem

KWP Wittlich // Bürgerinfo: Wärmenetz INNENSTADT // Alexander Gerdt

Heizflächen

Dusche

Übergabestation

Frischwasserstation zur 
Warmwassererzeugung

Kaltwasserstation

Wärmenetz-
anbindung

1:1 Austausch der vorhandenen Heizkörper mit Senkung der max. Vorlauftemperatur auf < 45°C
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4. Kosten- und Wirtschaftlichkeitsbetrachtung
Mögliche Preisstruktur am Beispiel eines MFH (4-6 WE)

KWP Wittlich // Bürgerinfo: Wärmenetz INNENSTADT // Alexander Gerdt

→ Heizöl 2024 (ca. 4.500l, inkl SF und Wartung): 5.750 €

→ Erdgas 2024 (ca. 4.500m³; inkl. SF und Wartung): 5.150 €

→ > 7.500€ (zw. 2027-2030)

→ > 6.500€ (zw. 2027-2030)

Nur durch gestaffelte 
Erhöhung CO2-Abgabe!

Förderung KFW
(derzeit zwischen 35-70%)

Eigenanteil inkl. Förderung 13.500 €

-12.500 €
(Annahme: 50% Förderzuschuss)

EINMALIGE KOSTEN

KOSTENPOSITION

Hausanschluss
Bau der Hausanschlussleitung

INSTALLATIONSKOSTEN
in [€]

Wärmeübergabe inkl. IBN
Übergabestation und Steuerung
Frischwasserstation zur WWB

Heizungsanbindung im Gebäude
Heizkreisverteilung 
Heizkörperaustausch 

6.000 €

13.000 €
(Kleines MFH, bis 20 kW)

z.B. 8.000 €

→ Preisstabil 
für 15 Jahre!

KOSTENPOSITION

Grundgebühr nach Anschlussleistung
20 kW * 40 €/kW

LAUFENDE JÄHRLICHE 
KOSTEN

VERBRAUCHSKOSTEN
in [€]

Arbeitspreis nach Verbrauch
14,0 ct/kWh * 36.000 kWh

Jährliche Servicepauschale

800 €

5.040 €

110 €

Summe 5.950

VERGLEICH ZU FOSSILEN
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4. Kosten- und Wirtschaftlichkeitsbetrachtung
Wirtschaftlichkeit Wärmenetz vs. Einzellösung (Heizungsaustausch ohne Maßnahme an der Gebäudehülle)

KWP Wittlich // Bürgerinfo: Wärmenetz INNENSTADT // Alexander Gerdt
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Preisspanne für 
erneuerbare 
Nahwärmeversorgung 
zwischen 21-26 ct/kWhth
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4. Kosten- und Wirtschaftlichkeitsbetrachtung
Weitere Alternativen zum Wärmenetz

KWP Wittlich // Bürgerinfo: Wärmenetz INNENSTADT // Alexander Gerdt

Dezentrale Wärmepumpe in Verbindung mit PVT-Kollektorfeld Dezentrale Wärmepumpen-Kaskade auf Flachdach 

VORRAUSSETZUNG:

→ Freie Dachflächen für die Platzierung einer großflächigen Anlage.

→ Mehrkosten für die Ertüchtigung der Baustatik gegebenenfalls notwendig.

→ Bei hoher Heizleistung weitere Komponenten wie Eisspeicher notwendig.

VORRAUSSETZUNG:

→ Punktuelle Dachsanierung sowie die Ertüchtigung der Statik notwendig.

→ Vorrichtung gegen Körperschall (insbesondere bei Wohngebäuden) unabdingbar.

→ Leistungsreduzierung durch weitere Gebäudemaßnahmen oftmals notwendig.
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5. Nächster Schritt
Fragebogen zur Grundlagenermittlung

KWP Wittlich // Bürgerinfo: Wärmenetz INNENSTADT // Alexander Gerdt

--- Seite 3 ------ Seite 1 --- --- Seite 2 ---



// decarbonize your heat- and cooling solutions

0651 / 9947 8188

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

TELEFON

a.gerdt@plancon-energietechnik.de

E-MAIL

Alexander Gerdt Schrittweise Dekarbonisierung der  Wärmeversorgung

WÄRMEWENDE 
zukunftssicher planen! 
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ANHANG
EXKURS Wasserstoffversorgung über das Erdgasnetz

KWP Wittlich // Bürgerinfo: Wärmenetz INNENSTADT // Alexander Gerdt

Effizienz und Wirtschaftlichkeit:

Erneuerbare 
Energien

H2O

EE-
STROM

Elektrolyseur-Anlagen

ca. 25 % 
VerlusteABWÄRME

Wasserstoff-Heizung

ca. 15 % 
VerlusteABWÄRME

ca. 18-20 ct/kWh
(inkl. Vertrieb, excl. Netzentgelt)

Stromgestehungskosten 
Wind- und Solar in DE

Wärmekosten
H2-Heizung

ca. 10 ct/kWh

▪ Wärmepumpe 5-8 ct/kWh
▪ Biomasse 7-9 ct/kWh
▪ (Nahwärme 12-14 ct/kWh)

Vergleich Wärmekosten

Abgasverluste 
> 40% !

→ Heizwertabsenkung auf 3,5 kWh/Nm³ 
anstelle derzeit 10,0 kWh/Nm³ für Methan 
bzw. Erdgas.

→ FOLGE: Bestehendes Gasnetz kann nur 
1/3 aller Anschlussnehmer vorsorgen.

→ Netzentgelte steigen um mind. 200%.

→ Gasnetz muss größtenteils aufgrund von 
Wasserstoffdiffusion ertüchtigt werden 
(=Mehrkostenaufwand).

→ Bei Umstellung von Erdgas auf Wasserstoff 
müssen alle Brennwertkessel gleichzeitig 
ersetzt werden:

→ heutige Anlagen können nur eine 
Beimischung von max. 20% H2 
verbrennen.

→ Bauabfolge kaum realisierbar!

Weitere technische Hindernisse
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